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Liebe Oberndorferinnen, liebe Oberndorfer!  
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Semesterferien, 
Faschingszeit 
 

Unsere Schülerinnen und Schüler 
sowie ihre Lehrerinnen und Lehrer 
haben gerade Semesterferien. Ich 
wünsche ihnen und den Eltern noch 
ein paar schöne Tage, damit alle 
erholt und mit viel Energie ins Som-
mersemester starten können. Der 
Fasching dauert noch eine gute Wo-
che. Wie immer findet am Faschings-
sonntag der beliebte Kinderball der 
Kinderfreunde in der Aula unserer 
Sportmittelschule statt. Besuchen Sie 
mit Ihren Jüngsten den Kinderfa-
sching (Information auf Seite 11) – 
alle Eltern und Großeltern sind an 
dieser Stelle herzlich eingeladen! 
 
Winterdienst 
 

Nicht unerwähnt sollen die Erlebnisse 
unserer Bauhofmitarbeiter beim Win-
terdienst bleiben – Erlebnisse, die 
äußerst befremdlich erscheinen. 
Vorweg jedoch mein persönlicher 
Dank an unsere Mitarbeiter für ihre 
Leistungen! Der heurige Winter war 
kurze Zeit extrem hart und der Bau-
hof war mit den Räumarbeiten über-
aus gefordert. Von sehr vielen Bürge-
rinnen und Bürgern aus Oberndorf 
und auch aus den Umlandgemeinden 
wird der Stadtgemeinde Oberndorf 
immer wieder ein vorbildlicher Win-
terdienst attestiert. Leider wird dies 
von manchen anders gesehen. Zwei 
völlig verschiedene, mir unverständli-
che Sichtweisen. Vorwürfe von nicht 
ausreichendem Räumdienst, die in 
persönlichen Beleidigungen der Bau-
hofmitarbeiter gipfeln, mehren sich. 
Eine Entwicklung, die nachdenklich 
stimmt, denn unsere Bauhofmitarbei-
ter geben ihr Bestes!  
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

Neuregelung Sperrabfall 
und Grünschnitt 
 

Aus der Gemeindestube ist zu be-
richten, dass es zukünftig eine indi-
viduelle Grünschnitt- und Sperr-
müllsammlung ab Haus geben 
wird. Wir informieren Sie über alle 
wissenswerten Details und die An-
meldemodalitäten (Formular) dieser 
Neuregelung von sperrigem Haus-
abfall und Grünschnitt auf den Sei-
ten 4 und 5. Für Fragen steht Ihnen 
überdies die zuständige Mitarbeite-
rin im Stadtamt, Frau Margit 
Hemetsberger, unter der Telefon-
nummer 06272/4225-33 selbstver-
ständlich gerne zur Verfügung. 
 
Wohnungsübergabe 
Oberndorf-Mitte 
 

Am 24. Februar findet die Schlüs-
selübergabe der Eigentums- und 
Mietwohnungen der Bebauung 
Oberndorf-Mitte statt. Den Woh-
nungswerberinnen und – werbern, 
die großteils bereits aus Oberndorf 
sind, gratuliere ich zu ihrem schö-
nen, neuen Zuhause, die Neubür-
gerinnen und –bürger heiße ich in 
unserer Stadt herzlich willkommen. 
Ich wünsche allen viel Freude mit 
ihrer neuen Wohnung und dass sie 
sich hier wohl fühlen mögen!   
 
 

Mit besten Grüßen 
Ihr 
 

 

 
 

 
 

 

    

 
 

 

 
 

 
 

Peter Schröder 
Bürgermeister 
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Amtliche Mitteilungen 
 

Kindergarteneinschreibung  
 

Die Einschreibung zum Besuch eines unserer Oberndorfer Kindergärten sowie der 
Krabbelstube im Kindergarten III für das Jahr 2017/2018 findet im Kindergarten I, 
Watzmannstraße 35 - 37, zu folgenden Terminen statt: 
 

Montag, 6. März, und Dienstag, 7. März 2017, jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Wichtige Hinweise: 

 Diese Einschreibung gilt für alle Kinder, die im kommenden Kindergartenjahr (September 2017 
bis Juli 2018) den Kindergarten I, II oder III oder die Krabbelstube besuchen wollen. 

 Voraussetzung für den Kindergartenbesuch ist, dass Ihr Kind das 3. Lebensjahr vollendet hat. Die 
Krabbelstube steht ab dem vollendeten 1. Lebensjahr zur Verfügung, die Alterserweiterte Gruppe 
ab dem vollendeten 2. Lebensjahr. 

 Das Kind ist bei der Einschreibung vorzustellen. 

 Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und der Impfausweis Ihres Kindes. 
 

Neben dem normalen Kindergartenbetrieb bieten wir Ihnen in allen drei Kindergärten auch 
Integrationsgruppen für Kinder mit Entwicklungsverzögerungen sowie geistiger und körperlicher  
Beeinträchtigung an. Zusätzlich gibt es folgende Betreuungsformen: 
Kindergarten I Alterserweiterte Gruppe (ab 2 Jahren) 
Kindergarten II Alterserweiterte Gruppe (ab 2 Jahren) 
Kindergarten III Krabbelstube (ab 1 Jahr)  
 

Eine spätere Einschreibung ist nicht mehr möglich! 
 

Öffentliche Gemeindevertretungssitzung mit Bürgerfragestunde 
 

Am Mittwoch, dem 15. März 2017, findet um 19.00 Uhr in den Vortragsräumlichkeiten 
des Krankenhauses Oberndorf die nächste öffentliche Gemeindevertretungssitzung 
statt. Sie beginnt wie immer mit einer Fragestunde für die Gemeindebürger, die nach 
§ 32 Sbg. GdO 1994 geregelt ist. Der Bürgermeister beantwortet gerne Ihre Fragen zur Ta-
gesordnung, die Sie eine Woche vor der Sitzung der Amtstafel vor dem Rathaus entnehmen 
können. Sie sind herzlich eingeladen, die Gemeindevertretungssitzung zu besuchen! 
 

Bürgerservice 
 

Öffnungszeiten Stadtamt 
 
Montag  07.00 – 12.30   13.00 – 14.30 
Dienstag 07.00 – 12.30   13.30 – 16.30 
Mittwoch 07.00 – 12.30   13.30 – 16.30 
Donnerstag 09.00 – 12.30   14.00 – 19.00 
Freitag  07.00 – 12.30 
 

Bürgermeister Peter Schröder 
 

Sprechstunden während der Amtszeiten (siehe oben)! 
 

Wir bieten ganztags Sprechstunden an! Um Voranmeldung bzw. telefonische 
Terminvereinbarung im Sekretariat wird gebeten (06272/4225-22). 

 

1. Vizebürgermeisterin Sabine Mayrhofer 
Sprechstunde jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr im Stadtamt, EG, Zimmer 4, 

überdies erreichbar unter Tel. 0664/1266362; E-Mail: sabine@mayrhofer.cc 
 

2. Vizebürgermeister Otto Feichtner 
erreichbar unter Tel. 0676/7825808  

mailto:sabine@mayrhofer.cc
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Heizscheck 

 
Das Land Salzburg leistet für die Heizperiode 2016/2017 einen Zuschuss für die Beheizung 
von Wohnräumen in Form eines sog. „Heizschecks“  in der Höhe von einmalig € 150,00 pro 
Haushalt, unabhängig von Energieträger und Heizart. 
 

Voraussetzungen sind: 

 Hauptwohnsitz im Land Salzburg 

 Nachweis der Heizkosten (Rechnungen, Betriebskostenvorschreibungen etc.) 

 Die Heizkosten müssen mindestens € 150 im Jahr betragen 
 Nachweis des Monatsnettoeinkommens je Haushalt (Lohn-/Gehaltszettel, Bankbeleg) –  

folgende Richtsätze dürfen nicht überschritten werden: 
Allein Lebende       €     845,00 
Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragene 
Partnerschaften         €  1.268,00 
Die Einkommensgrenze erhöht sich für 
jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihilfenbezug um  €     212,00 
jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfenbezug um  €     424,00 
jede weitere erwachsene Person im Haushalt   €     424,00 
 

Härteklausel: In besonderen Fällen kann der Antrag positiv entschieden werden, 
wenn die Einkommensgrenze um nicht mehr als € 15,00 pro im Haushalt lebender 
Person überschritten wird. 

 

Sollten Sie diese Voraussetzungen erfüllen, können Sie den Heizscheck bei der Stadtge-
meinde Oberndorf (Zimmer 1, Tel. 06272/42 25-33, Frau Hemetsberger und Tel. 06272/42 
25-11, Frau Pöllitzer) mit den entsprechenden Nachweisen beantragen. Der Zuschuss wird 
von der Sozialabteilung des Landes ausbezahlt. Weitere Informationen erhalten Sie auch bei 
der Abteilung 3 des Landes Salzburg, Fanny-von-Lehnert-Straße 1, unter der Telefonnum-
mer 0662/8042-3592 oder 3668, E-Mail: heizscheck@salzburg.gv.at. 

 

Rottmayr-Gymnasium Laufen 
 
 
 

Das Rottmayr-Gymnasium 
lädt herzlich ein zum 

Informationsabend zum Übertritt 
(mit „Schnupper-Programm“ für die Kinder) 

am Donnerstag, den 09.03.2017 von 18:00 bis ca. 20:00 Uhr 
 

Barbarossastraße 16, 83410 Laufen, Tel. 08682/8932-0, www.rottmayr-gymnasium.de 

 

Öffentliche Bibliothek 

 

 
 
 

Kolpingstraße 2a , 5110 Oberndorf, Tel. 06272/6769, bib.obdf@salzburg.at 
 

www.bibliothek-oberndorf.at 
Die Zweigstelle im Internet: "MEDIATHEK" /  E-Books 

 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
 

Dienstag  9 - 12 Uhr 
Mittwoch , Donnerstag u. Freitag von 15 - 19 Uhr 

mailto:heizscheck@salzburg.gv.at
http://www.rottmayr-gymnasium.de/
mailto:bib.obdf@salzburg.at
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Oberndorfer Wochenmarkt 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Februar Wochenmarkt  
Holen Sie sich Vitamine und regionale Delikatessen auf dem Wochenmarkt in Oberndorf. 
Große Auswahl auch im Winter! 
 

Jeden Samstag  von 8 bis 12 Uhr vor dem Rathaus 
frisches Obst, Gemüse, Eier, Brot, Lamm, Fleisch, Nudeln, mediterrane Köstlichkeiten, 
Wurst, Fisch, Käse, Weine, …   und vieles mehr!   
 

Uns allen wünschen wir ein baldiges Winterende und freuen uns schon auf das 
Frühjahr! Bleiben Sie uns gewogen! 
 

www.oberndorfer-wochenmarkt.at 

 

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: Stadtgemeinde Oberndorf bei Salzburg, für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Peter Schröder, 5110 Oberndorf, Tel. 06272/4225-0 - Verlagspostamt: 5110 Oberndorf. 

E-Mail: stadtgemeinde@oberndorf.salzburg.at, Internet: www.oberndorf.salzburg.at 
Für die Inhalte der Beiträge von Vereinen und Institutionen haftet der jeweilige Herausgeber! 

 

Neuregelung der Sammlung von  
sperrigem Hausabfall und Grünschnitt 

 

Wie bereits in der Dezember-Ausgabe berichtet, erfolgt im Jahr 2017 eine Neuregelung der 
Sammlung von sperrigem Hausabfall und Baum- und Strauchschnitt. Nachstehend finden 
Sie die Muster der Gutscheine mit den geplanten Abholterminen für das Jahr 2017. Mit die-
sem Gutscheinsystem soll die individuelle Möglichkeit geschaffen werden, dass jeder Haus-
halt seine Abholung der sperrigen Hausabfälle und des Baum- und Strauchschnittes unter 
vorgegebenen Terminen wählen kann. Der jeweilige Gutschein ist bei der Stadtgemeinde 
erhältlich. Sie können diesen persönlich im Meldeamt zu den Öffnungszeiten des Stadtamtes 
bzw. telefonisch (06272/4225 – 33) oder per E-Mail unter  
anfordern. Der Gutschein gilt für eine einmalige Abholung bis 6 m³ pro Jahr für sperrige 
Hausabfälle bzw. Baum- und Strauchschnitt. Darüber hinausgehende Mengen bzw. Abho-
lungen sind kostenpflichtig. Grundvoraussetzung für die kostenlose Abholung ist der An-
schluss an die Hausabfallabfuhr der Stadtgemeinde.  
 

Die jeweilige Abfallart ist am Tag der Abholung bis 06.30 Uhr bereit zu stellen. Die Bereitstel-
lung hat auf der eigenen Liegenschaft zu erfolgen. Eine Ablagerung auf öffentlichen Straßen 
bzw. Gehwegen ist nicht erlaubt. Die Zufahrt- und Manipulationsmöglichkeit für den Kran-
LKW muss gegeben sein. Die gewünschte Abholung muss spätestens eine Woche vor dem 
gewünschten Termin bei der Firma Mayrhofer unter der Telefonnummer 06272/7601 bzw. 
unter sammlung@mayrhofer-entsorgung.at angemeldet werden. Übermengen über die kos-
tenlosen 6 m³ werden durch das Entsorgungsunternehmen gesondert in Rechnung gestellt.  
 

Der sperrige Hausabfall ist nach Fraktionen (Alteisen, Altholz, sperriger Hausabfall) getrennt 
bereit zu stellen. Nur in diesem Fall kann eine kostenlose Abfuhr erfolgen. Bei Bereitstellung 
von Mischabfall werden die Trennkosten gesondert verrechnet. Problemstoffe und Elektro-
altgeräte dürfen nicht bei der Sammlung des sperrigen Hausabfalls bereitgestellt werden! 
Diese sind wie bisher direkt beim Altstoffsammelzentrum abzugeben.  
 

Sie können Ihren sperrigen Hausabfall und Baum- und Strauchschnitt natürlich jederzeit 
auch weiterhin in haushaltsüblichen Mengen am Altstoffsammelzentrum Weitwörth zu den 
Öffnungszeiten entsorgen. Weiters bietet die Firma Mayrhofer auch eine individuelle zusätz-
liche Entsorgung Ihrer sperrigen Hausabfälle und Baum- und Strauchschnitte gegen Ver-
rechnung an. Diese zusätzlichen Entsorgungstermine sind persönlich mit dem Abfuhrunter-
nehmen zu vereinbaren.  

hemetsberger@oberndorf.salzburg.at 

http://www.oberndorfer-wochenmarkt.at/
mailto:stadtgemeinde@oberndorf.salzburg.at
mailto:sammlung@mayrhofer-entsorgung.at
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Neuregelung der Sammlung von  
sperrigem Hausabfall und Grünschnitt - Mustergutschein 
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Gesundheitszentrum Oberndorf 
 
 

 

 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
 

 
 

2017 VERANSTALTUNG VERANSTALTUNGSORT 
VEREIN  bzw. 

VERANSTALTER 

Mi. 22. März  
14:00 – 16:30 

Beginn der Diabetikerschulung 

bestehend aus 4 Blöcken, Telefonische 
Voranmeldung erforderlich Tel. Nr.: 06272/4334 

Krankenhaus Oberndorf 
Veranstaltungsraum 

Krankenhaus  

 
 

 

Weitere kostenlose Beratungsangebote im Gesundheitszentrum Oberndorf sind: 
 

KOKO-Beratungsstelle: (im REHA-Zentrum) Terminvereinbarung mit Mag. Sabine Sterneder-
Penninger am Mo: 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr unter 0664/8454384  
Rechtsberatung für Frauen: (im REHA-Zentrum)  
Terminvereinbarung unter 0662/880723-10 mit Mag. Eva Heistracher 
Österreichische Krebshilfe: (im REHA-Zentrum)  
Beratungsgespräche jeden Donnerstag ab 13:00 Uhr  
Terminvereinbarung mit Mag. Martha Lepperdinger, Tel.Nr. 0662/873536 oder unter 
beratungsstelle@krebshilfe-sbg.at 
Hospizsprechstunde: (Krankenhaus 1. Stock)  
Beratungsgespräche jeden Mittwoch 13:00 bis 15:00 Uhr 
Terminvereinbarung mit DGKS Marianne Brandhuber, Tel.Nr. 0676/848210/600  
Nachsorgegruppe für Menschen mit Alkoholproblemen: (im KH Oberndorf) 
Termine jeden Montag von 18:30 bis 20:15 Uhr, zweiwöchig  
Terminvereinbarung mit Mag. (FH) Christina Hölzl, Tel.Nr. 0664/8454386  

 

 
 

 

 

DIABETIKERSCHULUNG 
 

 

Telefonische Voranmeldung für den gesamten Schulungsblock: Tel. Anmeldung/Info: 06272/4334-0  

 

 
 

Termine Schulungsinhalte 

Mi 22. März 2017 
14:00 – 16.30 Uhr 

Diabetes verstehen – ExperteIn werden 
 Registrierung – Datenerfassung  
 Zuckerstoffwechsel 
 Was ist Diabetes? 
 Bewegung im Alltag 

Mi 29. März 2017 
14:00 – 16.15 Uhr 

Spätfolgen vermeiden 
 Sondersituationen - Hyperglykämie + Hypoglykämie 
  Selbstkontrolle - BLZ-Messung 
  Bewegung im Alltag 

Mi 5. April 2017 
14:00 – 16.30 Uhr 

Medizinische Hintergründe 
 Behandlungen mit Medikamente/Insuline 
 Praktische Fußuntersuchung 
 Fußpflege 
 Vorstellung der Selbsthilfegruppe 

Mi 12. April 2017 
14:00 – 16.30 Uhr 

Ernährungsempfehlungen bei Diabetes Mellitus 
 Gesunde Ernährung für Diabetiker 
 Tipps für die praktische Gestaltung und Umsetzung 
 Lebensmittelauswahl Kohlenhydrate/Eiweiß/Fett 
 Bewegung im Alltag 

Mi 19. April 2017 
14:00 – 16.15 Uhr 

Rückblick und offene Fragen 
 Gesunde Ernährung für Diabetiker 
 Getränke 
 Rückblick Fragerunde 
 Bewegung im Alltag 

Schulungsraum 
Integriertes Gesundheitszentrum am Krankenhaus Oberndorf  
==> Vortragraum                 Haupteingang links   1. Stock 

Selbstkostenbeitrag 
€ 12,-- /Patient     (Angehörige sind frei) 
einzuzahlen bei der Registrierung am ersten Kurstag 

Als ExpertInnen beraten Sie: 

OA Dr. Manuela Hofmann, FA für innere Medizin 
OA Dr. Karin Wasserbacher, FA für innere Medizin 

Susanne Graf, Monika Mayr, Marisa Hagn 
&Stefanie Winkler, DiaetologInnen m. Zusatz-
ausbildung Diabetesberatung 

 

mailto:beratungsstelle@krebshilfe-sbg.at
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Information des Amtes der Salzburger Landesregierung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Mit Beginn des Jahres 2017 startet ein landesweites Projekt zur Erhebung der Bibervor-
kommen in Salzburg. Landesrat Josef Schwaiger beauftragte das Amt der Salzburger Lan-
deregierung, Abteilung 4, Lebensgrundlagen und Energie mit dieser Kartierung. Die Durch-
führung erfolgt durch das Haus der Natur. Finanziert wird dieses Projekt durch Landes- und 
EU-Mittel. 
 
Vor Beginn der Freilanderhebungen möchten wir Ihnen das Projekt kurz vorstellen und An-
sprechpartner nennen, die für allfällige Fragen zur Verfügung zu stehen. 
 
Der Biber, Castor fiber ist eine heimische Tierart, die durch die Fauna-Flora-Habitat-
Richtlinie der EU (FFH-Richtlinie 92/43/EWG) in Anhang II und IV streng geschützt ist. Die 
europaweiten Rahmenbestimmungen sind im Salzburger Jagdgesetz (JG 1993 idgF.) umge-
setzt. 
 
Seit dem Jahr 2003 werden die Biberbestände überwiegend durch ehrenamtlichen Einsatz 
kartiert und dokumentiert. So wurde etwa der Bestand im Winter 2013/14 auf 160 bis 180 
Tiere im ganzen Bundesland geschätzt. Auf Basis der bisher vorhandenen Verbreitungsda-
ten soll der Bestand und die weitere Ausbreitung im Bundesland Salzburg weiter verfolgt 
werden. Für die Aufnahme aller Biber-Spurenzeichen im Gelände ist es geplant die Uferbe-
reiche der relevanten Gewässer im Februar und März 2017 zu begehen.  
 
Die Ergebnisse dieses Monitoringprojektes sowie der langjährigen, sorgfältigen Dokumenta-
tion der Reviere erlauben eine nahezu lückenlose Verfolgung der Populationsentwicklung 
und ermöglichen eine Einschätzung der Bestandsgröße und der Zusammensetzung. Ein 
abgesichertes, detailliertes Wissen über Verbreitung und Bestand des großen Nagers stellt 
eine wesentliche Grundlage für die Planung von Maßnahmen im Umgang mit dem Biber und 
zur Verringerung von Konflikten dar. 
 
Personen, die an dem Projekt aktiv teilnehmen, Begehungen machen und Daten aufnehmen, 
können sich durch einen Bescheid des Landes Salzburg und mittels eines Lichtbildauswei-
ses legitimieren. 
 
Als Ansprechpartnerin für alle fachlichen Fragen und betreffend der Teilnahme von betroffe-
nen Grundeigentümern an Freilanderhebungen steht in der Veterinärdirektion des Landes 
Frau Gundi Habenicht unter der Telefonnummer +43 662 8042 5515 oder E-Mail 
gundi.habenicht@salzburg.gv.at zur Verfügung. 
 
Für die Landesregierung: 
Mag. Klaus Pogadl 

www.salzburg.gv.at 

Amt der Salzburger Landesregierung | Abteilung 4 - Lebensgrundlagen und Energie 

Postfach 527 | 5010 Salzburg | Österreich | Telefon +43 662 8042 0* | post@salzburg.gv.at | DVR 0078182 

mailto:gundi.habenicht@salzburg.gv.at
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Verein Katzenfreunde Salzburg 
 

Information zur Katzen-Kastrationspflicht 
 

Da unkastrierte Kätzinnen mehrmals im Jahr Junge bekommen (durchschnittlich 3), entsteht 
eine andauernde Katzenschwemme, welche kaum mehr zu bewältigen ist. Tierheime, Tier-
schutzorganisationen und Privatpersonen sind ständig übervoll mit abgegebenen, ausge-
setzten und zugelaufenen Katzenkindern. Deshalb gibt es bereits seit 2005 in Österreich die 
Katzen-Kastrationspflicht. Aber durch die irreführende Formulierung „bäuerliche Haltung“ 
glaubten viele Landwirte, ihre Katzen wären von dieser Pflicht ausgenommen. Daher hat der 
Gesetzgeber die Verordnung geändert und diesen Passus entfernt. 
 

Seit 1. April 2016 heißt es nun im Tierschutzgesetz: „Werden Katzen mit regelmäßigem 
Zugang ins Freie gehalten, so sind sie von einem Tierarzt kastrieren zu lassen, sofern 
diese Tiere nicht zur Zucht verwendet werden.“ 
 

Ausgenommen von der Kastrationspflicht sind nur noch Katzen, deren Halter bei der Be-
zirkshauptmannschaft eine Zucht angemeldet haben (vor Aufnahme der Tätigkeit und nach 
Kontrolle der Mindestanforderung für die Haltung von Katzen lt. TSchG durch den Amtstier-
arzt). Bei Verstößen gegen die Kastrationspflicht sieht das Österreichische Tierschutzgesetz 
Geldstrafen vor. Die von Landwirten und „Hobbyvermehrern“ vermeintlich an „gute Plätze“ 
verschenkten Kätzchen werden den Leuten oft schon nach kurzer Zeit wieder lästig und 
müssen weg, weil die neuen Halter merken, dass eine Katze Zeit/Geld kostet oder das Tier 
Probleme macht, weil es nicht artgerecht gehalten wird (z. B. Einzelhaltung), wenn es als 
Spielzeug für die Kinder ausgedient hat, wegen Allergien, Umzug in eine andere Wohnung, 
wenn ein neuer Partner keine Katzen mag usw.. Die überflüssig gewordenen Katzen werden 
aber nicht denen zurückgebracht, die sie produziert haben, sondern beim Tierschutz abge-
geben oder schlimmstenfalls unkastriert einfach ausgesetzt!   
Eine zutrauliche Katze, die von jemandem gefunden wird, kommt als „Fundtier“ ins Tierheim, 
was dem Steuerzahler Geld kostet, weil Stadt bzw. Land für die Versorgung aufkommen 
müssen. Manche Katzen verwildern und so entsteht in kurzer Zeit eine große Gruppe sog. 
„Streunerkatzen“, welche dann in Gärten, Stadtparks, Firmengeländen oder alten Häusern 
leben, und die meisten Leute haben keine Freude an dem ungewollten Katzensegen, der 
sich dann auch noch laufend vermehrt! Fund- und Streuner-Katzen sind inzwischen ein mas-
sives Problem geworden und daher muss  das „Verschenken“ drastisch reduziert werden, 
was durch die Katzen-Kastrationspflicht eigentlich geregelt wäre, wenn diese eingehalten 
würde.  
 

Leider ist es auch bei vielen Landwirten immer noch üblich, die Population durch das Töten 
von Katzenkindern zu begrenzen, was nicht nur laut Tierschutzgesetz verboten und strafbar 
ist, sondern auch einem zivilisierten Umgang mit Lebewesen widerspricht! Und das Problem 
ist damit auch nicht gelöst, die Kätzinnen gehen dann oftmals zu den Nachbarn und bringen 
(in deren Stall, Schuppen, Gartenhäuschen, Garage, Keller) ihre Jungen zur Welt. 
   

Die Kastration ist ein wesentlicher Beitrag zum Tierschutz und reduziert Tierleid! Kas-
trierte Katzen streunen weniger, die Verletzungsgefahr durch Verkehrsunfälle und Revier-
kämpfe geht zurück, die Infektionsgefahr durch den Kontakt mit fremden Tieren ist um ein 
Vielfaches geringer, sie sind gesünder und die Lebenserwartung steigt. Und, es ist ein abso-
luter Irrglaube, dass eine kastrierte Katze keine Mäuse mehr fängt!   
Die Aussage, eine Kätzin muss erst „rollig“ sein bzw. sogar Junge haben, oder ein Kater 
muss erst mit dem unangenehmen „Markieren“ angefangen haben, um kastriert werden zu 
können, ist längst veraltet und überholt. Eine Kastration mit 5-6 Monaten bei Weiberln und 7 
Monaten beim Kater ist daher mittlerweile durchaus üblich und auch unbedingt notwendig.  
 

Übernehmen Sie Verantwortung und handeln Sie vorbildlich! Jetzt im Winter ist die 
beste Zeit für die Kastration … die Kätzinnen sind nicht trächtig und die Jungtiere vom 
letzten Frühjahr/Sommer sind alt genug für den Eingriff. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie von  „Katzenfreunde Salzburg“ 
Frau Wagner, Tel: 0664-5537213 oder E-Mail: katzenfreunde.salzburg@gmx.at 

mailto:katzenfreunde.salzburg@gmx.at
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BHAK Oberndorf 
 

Livestrong – der schönste Weg ist der gemeinsame! 
 
SchülerInnen der BHAK Oberndorf schafften es im Rahmen ihres Maturaprojektes, mehr als  
1.500,00 € für das ZIS in Oberndorf zu sammeln.  
Sabrina Ramböck, Christina Mickl, Caca Radosavljevic und Rasim Ozan stellten es sich zur 
Aufgabe, ein Charity-Sport-Event zu organisie-
ren. Am 30. September 2016 starteten die vier 
SchülerInnen ihre Veranstaltung am Schulge-
lände der BHAK Oberndorf. An diesem Nach-
mittag standen die Bedürfnisse der Kinder im 
Vordergrund. Neben einem lustigen Kinder-
schminken gab es ein spannendes Bobby-Car-
Rennen für die kleineren Gäste. An einem 
Salzachlauf nahmen 24 Läufer teil. Da das 
Wetter an diesem Tag mitspielte, konnte das 
Fußballturnier am Korkplatz vor der Schule 
stattfinden. Auch in der Turnhalle der Handels-
akademie wurde das sportliche Können der 
Teilnehmer bei einem Fitnessparcour auf die Probe gestellt. Zusätzlich zu den zahlreichen 
Sportaktivitäten organisierten die SchülerInnen ein umfangreiches Buffet zur Stärkung. Ein 
voller Erfolg war die Tombola-Verlosung mit tollen Preisen, wie einer neuen Kamera und 
Gutscheine von der Fahrschule Zebra. Nach der Siegerehrung ließen die Veranstalter und 
ihre Gäste den Abend gemütlich ausklingen.  
Am 11. November war es dann so weit: der Scheck mit einem Betrag von 1.513,32 € wurde 
der Leiterin des ZIS freudig übergeben. Durch das Engagement der vier SchülerInnen und 
die gute Zusammenarbeit mit der Schule, der Auftraggeberin und den freiwilligen Helfern 
wurde die Veranstaltung ein voller Erfolg.  
Die Organisatoren der Charity-Sport-Veranstaltung bedanken sich für die tatkräftige Unter-
stützung und für die Teilnahme an der Veranstaltung, denn der schönste Weg ist immer noch 
der gemeinsame! 
 

Eltern Kind Zentrum Oberndorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Leute groß und klein schaut in eure Kästen rein, wir können alles gebrauchen: 
Kleider, Spielsachen, Geschirr, Bücher ... 
 

Happy Hour von 12.00 - 13.00 Uhr: Füll einen Sack um € 5,- 
 

Sachspenden werden gerne entgegen genommen: 
Freitag, 3. März, ab 14.00 Uhr in der Aula der Hauptschule. 
 

Sa, 4. März 2017 | 8.00 - 13.00 Uhr 
Aula der Hauptschule Oberndorf 
 

Der Flohmarkt ist die wichtigste Einnahmequelle zur Abdeckung unserer Kosten. 
 

Kontakt: Tanja Hofstätter, Tel. 06272 4465 - Rosi Schick, Tel. 0650 2130500 
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Neujahrskonzert 2017 - Rückschau 
 

Mit der Carmen Fantasie für Soloflöte und dem Austria Festival Symphony Orchestra, der 
pfiffigen kurzweiligen Ouvertüre Donna Diana von Otto von Reznicek und dem Jägerchor 
aus der Oper Der Freischütz wurde das neue Jahr 2017 mit 1000 BesucherInnen in der 
Stadthalle Oberndorf eingeläutet. Elisabeth Baumkirchner war als Flötensolistin unübertreff-
lich. Sicher in den technischen Passagen sowie warmherzig in der Melodieführung verzau-
berte sie das Publikum. Sopranistin Waltraud Nagl, ein fixer Programmpunkt, überzeugte mit 
Arien aus der Fledermaus und der Czardasfürstin. Zu 
Gast war der Jägerchor Lamprechtshausen. Dirigent 
Reinhold Wieser versteht es immer wieder, Generati-
onen und verschiedene Nationalitäten von MusikerIn-
nen binnen kurzer Zeit um Weihnachten zusammen-
zuführen und ein interessantes Programm zu bieten. 
Die jüngsten Musiker waren 16 Jahre jung, die Senio-
ren um die 65 Jahre. 
 

Vom jungen Klarinettisten und Komponisten David Lehner konnte man zum ersten Mal den 
B&R Jubilee Marsch hören. Inspiriert wurde er von einer gemeinsamen Shanghai Reise im 
September 2016 mit  Reinhold Wieser. Bernecker & Rainer Shanghai feierte sein 20-Jahre-
Jubiläum. Das Ensemble Paris Lodron war das musikalische Geschenk aus der Heimatfirma 
Eggelsberg. David Lehner komponiert bereits für das Jubeljahr 200 Jahre „Stille Nacht, Heili-
ge Nacht“. Man darf gespannt sein, was am 6. Jänner 2018 in Oberndorf zu hören sein wird! 
 

Verein Erdling Oberndorf 
 

Gemeinsam Garteln, Handwerken und biologisches Gemüse ernten 
 

Sich mit dem eigenen Biogemüse selbst versorgen - das geht auch mitten in Oberndorf und 
ohne großes Vorwissen über Gemüseanbau oder Talent beim Sensenmähen. Der Verein 
Erdling, eine „Gemeinschaftliche Landwirtschaft“, baut derzeit mit ca. 50 Mitgliedern in 
Oberndorf das eigene Obst und Gemüse an. Vor drei Jahren wurde der Verein Erdling ge-
gründet. Das Ziel ist eine ganzjährige Eigenversorgung mit biologischem Obst, Gemüse, 
Pilzen, Honig und Kräutern. Hierfür bewirtschaften die Erdlinge zwei Gemüseäcker, einen in 
Maria Bühel beim Stummvollgut und einen im Zentrum von Oberndorf sowie drei Streuobst-
wiesen. 
Unter Einbeziehung von Fachleuten aus den Bereichen Gemüseanbau, Obstschnitt und Im-
kerei werden die Felder und Streuobstwiesen unter Anleitung selbst gepflegt. Gemeinschaft-
lich wird entschieden was angebaut wird und wo die Schwerpunkte liegen. Geschäftsführerin 
Antonia Osberger: „Jeder und jede soll sich nach den eigenen Talenten im Verein einbrin-
gen. Bei gemeinsamen Arbeitseinsätzen wird Gemüse gesät, ein Beerengarten angelegt 
oder auch mal ein Zaun aufgestellt." Das zeitliche Engagement liegt weit unter dem Zeitein-
satz, den man einem eigenen Garten oder den Balkontomaten widmen müsste.  
 

2017 nimmt Erdling noch neue Mitglieder auf. Am Dienstag, dem 21. Februar, stellt der 
Verein Erdling sich und seine Arbeit vor. Beginn ist um 19.00 Uhr im Gasthaus zur 
Bahn im Saal im 1. Stock in Oberndorf. 

 

Nimm Dein Gemüse selbst in die Hand! 
Infos unter: www.erdling.at & https://www.facebook.com/Erdlinge/ 

 
 
 
  
 

http://www.erdling.at/
https://www.facebook.com/Erdlinge/
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Leopold Kohr-Akademie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderfreunde Oberndorf 
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Pfadfindergruppe Edelweißhorst Oberndorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Salzburger Jagdgebrauchshundeklub 
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Neue Mittelschule Oberndorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Österreichisches Rotes Kreuz 

 
 
 
  
 



                14 

 

Aus unseren Nachbargemeinden 
 

Stadt Salzburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stadt Laufen 
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Stellenmarkt 
 

 
STELLENANGEBOTE FÜR DIE REGION 

 
Die Frauen Beratung Bürmoos veröffentlicht jede Woche eine neue Stellenangebotsliste für 
die Region. Sie können sich diese im Rathaus (Meldeamt, Erdgeschoss, Zimmer 1) ab-
holen oder auf der Homepage der Stadtgemeinde Oberndorf unter 
www.oberndorf.salzburg.at in vollem Umfang herunterladen und die Stellen bei der 
Frauen Beratung Bürmoos nachfragen. Frauen Beratung Bürmoos, Anton Seywaldgasse 3, 
5111 Bürmoos 06274/6003, fb.buermoos@aon.at, Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

TERMIN 

 

 

 

VERANSTALTUNG 
 

ORT 
 

VERANSTALTER 

    

FEBRUAR    

    

Mittwoch, 15. 
19:30 Uhr 

Theater Dirnenlied Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Samstag, 18. 
19:30 Uhr 

Kabarett „Gut:Mensch“ Der 
Eder 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Mittwoch, 22. 
19:30 Uhr 

Theater Sibirien Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Sonntag, 26. 
14:00 – 17:00 Uhr 

Kinderfaschingsball Aula der SMS Oberndorf Die Kinderfreunde  
Oberndorf 

Sonntag, 26. 
17:00 Uhr 

Gespräch und Diskussion „Wer 
war zuerst da: Leopold Kohr 
oder Fritz Schumacher?“ 

Stille-Nacht-Museum 
Oberndorf 

Leopold Kohr-Akademie 

Montag, 27. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

    

MÄRZ    

    

Mittwoch, 1. 
19:30 Uhr 

Kabarett Die Ungeheuer von 
Wellness Premiere 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Samstag, 4. 
08:00 – 13:00 Uhr 

Flohmarkt Aula der SMS Oberndorf Eltern-Kind-Zentrum 
Oberndorf 

Montag, 6. 
14.30 – 16.00 Uhr 

Treff zu Still-, Pflege- und  
Ernährungsberatung 

Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Mittwoch, 8. 
13:30 – 16:30 

Kostenlose Energieberatung, 
geg. Voranm. Tel.: 
06272/41217 

Regionalverband  
Flachgau-Nord 

Land Salzburg,  
Regionalverband 
Flachgau-Nord 

Mittwoch, 8. 
15:00 Uhr 

Vortrag von FA Dr. Patrick 
Weihs 

Pfarrzentrum Oberndorf Österreichische  
Diabetikervereinigung  

Mittwoch, 8. 
19:30 Uhr 

Kabarett Die Ungeheuer von 
Wellness 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

http://www.oberndorf.salzburg.at/
mailto:fb.buermoos@aon.at


                16 

 

Samstag, 11. 
08:00 – 13:00 Uhr 

Flohmarkt Aula der SMS Oberndorf Pfadfindergruppe  
Edelweißhorst 

Dienstag, 14. 
19:00 Uhr 

Erste-Hilfe-Kurs Rotkreuz-Dienststelle 
Lamprechtshausen 

Österreichisches Rotes 
Kreuz  

Mittwoch, 15. 
19:00 Uhr 

Öffentliche Gemeindevertre-
tungssitzung mit  
Bürgerfragestunde 

Krankenhaus Oberndorf Stadtgemeinde Oberndorf 

Samstag, 18. 
 

Fußballturnier Stadthalle Oberndorf Freiwillige Feuerwehr 
Oberndorf 

Sonntag, 19. 
 

Pfarrgemeinderatswahl Pfarramt Oberndorf Pfarre Oberndorf 

Montag, 20. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Mittwoch, 22. 
19:30 Uhr 

Theater Sibirien Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Freitag, 24. 
19:00 Uhr 

Schauturnen der Neuen  
Sportmittelschule Oberndorf 

Stadthalle Oberndorf Neue Sportmittelschule 
Oberndorf 

Sonntag, 26. und Montag, 
27. 

Fastenmarkt Stadtgebiet Oberndorf Stadtgemeinde Oberndorf 

Mittwoch, 29. 
19:30 Uhr 

Theater Traumfrau verzweifelt 
gesucht 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Freitag, 31. 
19:00 Uhr 

Klavierkonzert Aula der SMS Oberndorf Musikum Oberndorf 

    

APRIL    

    
Samstag, 1. 
19:30 Uhr 

Kabarett „Aus is“ Andrea  
Limmer 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Samstag, 1. 
20:00 Uhr 

Frühjahrskonzert Stadthalle Oberndorf Stadtkapelle Oberndorf 

Montag, 3. 
14.30 – 16.00 Uhr 

Treff zu Still-, Pflege- und  
Ernährungsberatung 

Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Mittwoch, 5. 
19:30 Uhr 

Theater Traumfrau verzweifelt 
gesucht 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Mittwoch, 12. 
13:30 – 16:30 

Kostenlose Energieberatung, 
geg. Voranm. Tel.: 
06272/41217 

Regionalverband Flachgau-
Nord 

Land Salzburg,  
Regionalverband 
Flachgau-Nord 

Mittwoch, 12. 
15:00 Uhr 

Gesprächsrunde Pfarrzentrum Oberndorf Österreichische  
Diabetikervereinigung  

Mittwoch, 12. 
19:30 Uhr 

Kabarett Liesl-Karl-Stadt-
Valentin 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Mittwoch, 19. 
19:30 Uhr 

Kabarett Liesl-Karl-Stadt-
Valentin 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Samstag, 22. 
19:00 Uhr 

Georgs-Lagerfeuer Pfadfinderheim Pfadfindergruppe  
Edelweißhorst  

Sonntag, 23. 
10:00 Uhr 

Georgs-Messe Stadtpfarrkirche Pfadfindergruppe  
Edelweißhorst 

Montag, 24. 
09:00 – 10:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Mittwoch, 26. 
19:00 Uhr 

Öffentliche Gemeindevertre-
tungssitzung mit  
Bürgerfragestunde 

Krankenhaus Oberndorf Stadtgemeinde Oberndorf 

Mittwoch, 26. 
19:30 Uhr 

Kabarett Liesl-Karl-Stadt-
Valentin 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

Samstag, 29. 
 

Florianifeier 17:15 Uhr Feuerwehrhaus 
18:00 Stadtpfarrkirche 

Freiwillige Feuerwehr 
Oberndorf 

Samstag, 29. 
19:30 Uhr 

Kabarett Die Ungeheuer von 
Wellness 

Mainbar Oberndorf Grenzgänger on stage 

 


